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weiz
Unsere Fachfrau

Christa Bula ist Leiterin Bildung & Kultur und

Services von Pro Senectute Schweiz.

Fit für die Altersarbeit
Die Altersarbeit ist ein Markt mit

Zukunft. Pro Senectute steht

am Puls der aktuellen Trends und

setzt diese in ihrem Angebot

für Weiterbildungen praxisnah um.

)ie
Zahl der alten und sehr alten

Menschen in unserer Gesellschaft

nimmt zu. Die Altersarbeit

wird zu einem Zukunftsmarkt,
jedoch nicht ohne Weiterbildung! Im
Vordergrund stehen dabei vor allem die
Sozial- und Gesundheitsberufe, aber
auch in der Medizin und der Psychologie
werden altersspezifische Fragestellungen
immer wichtiger. Altersthemen ziehen
sich wie ein roter Faden durch alle
Berufssparten.

Dies lässt sich am Beispiel der Architektur

gut illustrieren. Gerontologische
Architektur geht auf die spezifischen
Wohnbedürfnisse älterer Menschen ein,
indem zum Beispiel der Zugang zu
einem Haus möglichst ohne Hindernisse
und die Wohnungen rollstuhlgängig
gebaut werden. Diese sogenannte
hindernisfreie Architektur hat aber auch positive

Aspekte für Familien mit kleinen
Kindern oder Paraplegiker. Stets das

Alter miteinzubeziehen, zwingt folglich
dazu, Gewohntes zu hinterfragen, eröffnet

neue Perspektiven und kann, wie im
oben erwähnten Beispiel, positive
Auswirkungen für verschiedene

Bevölkerungsgruppen haben.
Die Weiterbildung in der Altersarbeit

ausschliesslich Fachleuten anzubieten,
wäre aber falsch. Eine Vielzahl von
Freiwilligen und Angehörigen - die meisten

von ihnen Laien - haben eine eminent
wichtige Funktion in der Begleitung und
Betreuung älterer Menschen. Auch sie

Für Weiterbildung ist es nie zu spät - beim
Thema Altersarbeit gilt dies ganz besonders.

profitieren von spezifischem Fachwissen

zu den Veränderungen und
Entwicklungsphasen des Alters.

Für Fachleute und Laien
Pro Senectute kennt die relevanten
Themen der Altersarbeit und setzt diese

praxisnah um. Das Weiterbildungs-
programm 2015 besteht aus kurzen und
längeren Weiterbildungen und richtet
sich in erster Linie an alle fest angestellten

Mitarbeitenden der Pro-Senectute-

Organisationen. Unsere Angebote werden

zunehmend auch von Fachkräften
anderer Sozial- und Gesundheitseinrichtungen

sehr geschätzt, was wir
ausserordentlich begrüssen. Themen sind
beispielsweise der Umgang mit demenziellen
oder psychischen Erkrankungen im
Alter, Ernährung, Altersbilder gestern und
heute, Trauer und Trauma.

Diese Angebote stehen auch freiwilligen

Mitarbeitenden von Pro Senectute
offen. Im April organisiert Pro Senectute

in Kooperation mit dem Institut Alter der
Berner Fachhochschule das dreitägige
Gerontologie-Symposium Schweiz zum
Thema «LebensWerte». Thema des

Symposiums ist das Potenzial der
Lebenserfahrungen. Diese Veranstaltung richtet
sich an Fachpersonen, Verantwortliche
für Alterspolitik und Studierende.

Im Herbst startet zudem der zwölftägige

Bildungsgang «Zukunftsmarkt Alters-
arbeit». Das Grundlagenseminar macht
Angehörige, Freiwillige und nicht
diplomierte Pflegende fachlich ht für die
Begleitung alter und demenzkranker
Menschen. Christa Bula

Weitere Informationen
finden Sie unter www.pro-senectute.ch/weiterbildung

-Sie können das Weiterbildungsprogramm zudem

kostenlos unter weiterbildung@pro-senectute.ch

oder Telefon 0442838941 bestellen.
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